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Herren 1.Kreisklasse Gr.3

Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III : TSV 1908 Richen 
Dienstag, 14.11.2023, 20:30 Uhr

Hilarius in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren 1.Kreisklasse Gr.3 traf Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III am vergangenen Dienstag
im 7. Saisonspiel auf den TSV 1908 Richen. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen
Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel
Schüßler / Wodniok. Bemerkenswert war, dass Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III diese Partie mit einem
und der TSV 1908 Richen mit einem Ersatzspieler bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Mit 11:13, 9:11, 11:7,
8:11 verloren Schüßler / Wodniok ihre Partie gegen Kurz / Reichwein. 2:3 hieß es am Schluss des
nächsten Spiels, als Pitsch / Walther und Rösch / Thiel am Tisch die Schläger kreuzten. Glücklich
über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Haußner / Pohl waren anschließend hingegen die Gastgeber
Hilarius / Stinner. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Benedikt Schüßler hatte danach gegen Stefan Haußner trotz der im Vorhinein in etwa
auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Sah es nach Verlust
des ersten Satzes im Match gegen Holger Kurz zunächst nicht gut aus, so gewann Andreas
Wodniok im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Dann ging es beim
Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Auf dem falschen Fuß
erwischte Markus Pitsch seinen Gegner Felix Thiel beim überzeugenden 3:0-Triumph. Einen Sieg
holte Konrad Hilarius beim 11:4, 11:7, 8:11, 11:7 gegen Matthias Rösch. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Gerd Stinner war in der Partie gegen
Bernhard Pohl nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte dann Sören Walther letztlich im Repertoire, um Uwe Reichwein final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 8:11, 2:11, 4:11. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4.
Benedikt Schüßler machte dagegen mit Holger Kurz beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Dieser Sieg war somit der 6. Sieg von Schüßler seit Beginn der Serie, während er
bislang 6 Einzel verlor. Andreas Wodniok überzeugte im Match gegen Stefan Haußner, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. 8:3 (Wodniok) bzw. 6:6 (Haußner) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Fünf Sätze lang beharkten sich Markus Pitsch und Matthias Rösch, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen
eingeschätzten Spiel perfekt machte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 7:5. Probleme zu Beginn des Spiels musste Konrad Hilarius zunächst überwinden, bevor sein 3:
1-Erfolg eingetütet war. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Gerd Stinner und Uwe
Reichwein, bevor das 2:3 feststand. Zwischenzeitlich konnte Sören Walther zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor die Partie gegen Bernhard Pohl, in das er als Außenseiter gegangen war, aber
trotzdem klar mit 8:11, 11:9, 6:11, 7:11. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Walther nun bei 2:7, während Pohl bislang 4 Siege und eine Niederlage zu verzeichnen hat.
Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten
nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
sich heraus. Beim 3:1-Sieg von Schüßler / Wodniok gegen Rösch / Thiel ging nur Satz 1 verloren.
Damit war der 9. Punkt für Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III im Kasten.
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Nach diesem Sieg geht Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III am 21.11.2023 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den TTC 1954 Eppertshausen IV, während der TSV 1908 Richen am 24.11.2023 gegen
den TV 1898 Münster II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III

Doppel: Schüßler / Wodniok 1:1, Pitsch / Walther 0:1, Hilarius / Stinner 1:0 
Einzel: B. Schüßler 1:1, A. Wodniok 2:0, M. Pitsch 1:1, K. Hilarius 2:0, G. Stinner 1:1, S. Walther 0:2 

 TSV 1908 Richen
Doppel: Rösch / Thiel 1:1, Kurz / Reichwein 1:0, Haußner / Pohl 0:1 
Einzel: H. Kurz 0:2, S. Haußner 1:1, M. Rösch 1:1, F. Thiel 0:2, U. Reichwein 2:0, B. Pohl 1:1


